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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

 

GEWAN Newsletter April 2021 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
auch in unserem neuen Newsletter haben wir wieder interessante Informatio-
nen über GEWAN für Sie zusammengestellt. 
 
GEWAN-Homepage 

Nachdem wir von unseren GEWAN-Anwendern immer wieder ähnliche Anfragen 
zu bestimmten Problemstellungen bekommen, haben wir auf unserer GEWAN-
Homepage einen Bereich erstellt, in dem Kurzanleitungen zu häufigen Konstel-
lationen beim GEWAN-Client im pdf-Format heruntergeladen werden können. 
Sie finden diese auf der Homepage unter Service – Downloads – Handbücher.  
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Beachten Sie insbesondere die Kurzanleitung zum Anmelden einer GmbH & Co. 

KG. Hier ist vor allem wichtig, dass Sie bei der juristischen Person als persönlich 

haftender Gesellschafter (Komplementär) gleich die (Verwaltungs-) GmbH ein-

geben und nicht nochmal die GmbH & Co. KG. Die Daten der GmbH & Co. KG 

(Handelsregister A) sind nur bei den Grunddaten einzugeben. 

 

GEWAN-Assistenten 

Der Pilotbetrieb für die elektronische Bezahlfunktion mit einer Gemeinde war 
erfolgreich, weshalb diese Funktionalität nach erfolgter Anpassung des GEWAN-
Clients und der GEWAN-Serviceplattform allen Kommunen, die den GEWAN-As-
sistenten einsetzen, zur Verfügung gestellt werden kann. Wir werden Sie dar-
über noch gesondert informieren. 

Auch kann der Bürger in einer zukünftigen Version der Online-Gewerbeanmel-
dung Anlagen hochladen, die dann im GEWAN-Client zur Ansicht und Bearbei-
tung zur Verfügung stehen. 

 
Abonnieren von Onlinediensten  

Bereits mehrfach hatten wir darüber informiert, dass im Redaktionssystem für 
Verwaltungsinformationen (https://www.bayvis-redaktionssystem.bayern.de) 
vom IT-DLZ bereitgestellte Online-Dienste zu kommunalen Verwaltungsleistun-
gen kostenfrei abonniert werden können. Inzwischen ist das für alle Online-
Dienste, die von GEWAN zur Verfügung gestellt werden, möglich. 

Bitte beachten Sie, dass die Assistenten für Gewerbeauskunft und Gewerbean-
meldung bezüglich Übermittlungsweg der Gewerbeanzeige an die jeweilige 
Kommune in zwei Varianten angeboten werden, mit verschlüsselter E-Mail und 
direkt in den GEWAN-Client. Für Sie als GEWAN -Anwender ist nur der Weg di-
rekt in den GEWAN-Client vorgesehen. 
Im Gegensatz hierzu wird momentan die Gewerbeum- und Gewerbeabmeldung 
nur per verschlüsselter E-Mail angeboten. 
 
 

  

https://www.bayvis-redaktionssystem.bayern.de/


 

 

IT-Dienstleistungszentrum des Freistaats Bayern 
 

 

 

 

 

GEWAN-Newsletter April 2021 - 3 - 

 

Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Zum Stand 30.04.2021 12:00 Uhr liegen folgende Abonnementszahlen bezüg-
lich der Onlinedienste für den Bereich Gewerbe vor: 

Onlinedienst Übermittlungsweg Abonnements 

Gewerbeauskunft  GEWAN Client 220 
Gewerbeauskunft  verschlüsselte E-Mail  92 

Gewerbeanmeldung   GEWAN Client 398 

Gewerbeanmeldung   verschlüsselte E-Mail 97 
Gewerbeabmeldung  verschlüsselte E-Mail 140 

Gewerbeummeldung  verschlüsselte E-Mail 92 
 
Wenn ein Online-Dienst im BayernPortal nicht zur Verfügung steht, liegt das 
möglicherweise an nicht vorhandenen oder unvollständigen Daten. Um dies zu 
prüfen, setzen Sie sich bitte mit dem/der für das Redaktionssystem für Verwal-
tungsinformationen zuständigen Redakteur/in Ihrer Behörde1 in Verbindung.  
Der/Die Redakteur/in Ihrer Behörde ist außerdem Ihr/e Ansprechpartner/in für 
das Abonnement weiterer Online-Dienste, bzw. deren Abbestellung. 
In Zusammenarbeit mit den Fachbereichen in den Ministerien werden in naher 
Zukunft weitere Online-Dienste insbesondere im Rahmen der Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes (OZG) bereitgestellt.  
 
GEWAN-Client  

Seit der Anpassung an das neue Datenaustauschformat XGewerbeanzeige 2.2 
(XGA 2.2) wurden zwei neue GEWAN-Versionen veröffentlicht, die neben 
Fehlerbereinigungen auch eine Anpassung der Passwortsicherheit an höhere Si-
cherheitsstandards beinhalteten. 

Für die nächste größere Version sind folgende Neuerungen geplant: 

• Ansicht und Verwalten von Anlagen, die über Online-Gewerbedienste vom 
Bürger hochgeladen werden können 

• Bereitstellung von Funktionalitäten, welche Informationen zur Online-Be-
zahlung anzeigen. Diese werden zukünftig für die Bezahlung von Online-

                                                           
1 Bitte wenden Sie sich an die Zentrale Redaktion des BayernPortals (bayvis-redaktion@stmd.bayern.de), wenn 

Sie nicht herausfinden können, wer in Ihrer Behörde Zugang zum Redaktionssystem hat. 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Gewerbeanzeigen und Online-Auskunftsanträgen über ePayment benö-
tigt. 

• Unterstützung vom bundesweit definierten XGA-Format beim Export von 
Gewerbemeldungen 

• Auskunft für den Bürger nach Art. 15 DSGVO 

• Löschmöglichkeit von nicht mehr benötigten und verwendeten natürli-
chen Personen 

 
Nachdem immer wieder Rückfragen gestellt werden, ob ein Gesellschafter-
wechsel bzw. Geschäftsführerwechsel über An-, Ab- oder Ummeldung erfolgen 
muss, möchten wir nochmal kurz auf die unterschiedlichen Rechtsformtypen 
eingehen. 
Wurde ein Gewerbebetrieb als Personengesellschaft erfasst, muss jeder Gesell-
schafter der neu hinzukommt, eine Gewerbeanmeldung durchführen und jeder 
ausscheidende Gesellschafter eine Gewerbeabmeldung durchführen. Eine Ge-
werbeummeldung ist in diesem Fall nicht möglich. Grund hierfür ist, dass im 
Gegensatz zu voll rechtsfähigen Gewerbebetrieben bei Personengesellschaften 
die (geschäftsführenden) Gesellschafter die Gewerbetreibenden sind.  
Im Gegensatz dazu kann der Wechsel des Geschäftsführers (gesetzlichen Ver-
treters) bei einem voll rechtsfähigen Gewerbebetrieb jederzeit über eine Ge-
werbeummeldung durchgeführt werden. Das liegt daran, dass der Gewerbebe-
trieb (als juristische Person) selber Gewerbetreibender ist. 
Siehe zu diesem Thema auch das entsprechende Kapitel in der neuesten Ge-
werbeanzeigenverwaltungsvorschrift: 
Bei Personengesellschaften (die Gesellschaft des bürgerlichen Rechts i. S. des § 
705 BGB – GbR –, die offene Handelsgesellschaft – OHG – i. S. des § 105 HGB 
und die Kommanditgesellschaft – KG – i. S. des § 161 HGB) sind die geschäfts-
führungsberechtigten Gesellschafter die Gewerbetreibenden, nicht dagegen die 
Personengesellschaften als solche, da diese keine eigene Rechtspersönlichkeit 
besitzen. Bei der OHG und GbR muss daher jeder Gesellschafter eine Gewerbe-
anzeige erstatten; dementsprechend ist beim Eintritt eines weiteren Gesell-
schafters von diesem eine Gewerbe-Anmeldung, beim Ausscheiden eines Gesell-
schafters von Letzterem eine Gewerbe-Abmeldung zu erstatten…. 
Der Wechsel eines Vertretungsberechtigten einer juristischen Person ist nach § 
14 Abs. 1 GewO nicht anzeigepflichtig. Sollte die Behörde jedoch Kenntnis von 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

einem derartigen Wechsel erlangen, ist eine Berichtigung des einschlägigen Da-
tenfeldes sinnvoll. 
 
Bitte beachten Sie auch, dass es sich bei der Liste der angegebenen Rechtsfor-
men immer um deutsche Rechtsformen handelt (dies gilt auch für die Rechts-
form „Gesellschaft mit beschränkter Haftung“), außer die Bezeichnung impli-
ziert eine ausländische Rechtsform (Beispiel Europäische Genossenschaft, Sons-
tige nicht aufgeführte ausl. Rechtsform…"). 
Sollte der Betrieb in Österreich (zum Beispiel Österreichische GmbH) oder ei-
nem sonstigen EU-Land gegründet worden sein, wählen Sie bitte die Rechts-
form „Sonstige nicht aufgeführte ausländische Rechtsform – Juristische Person 
(EU-Recht)“. Falls das Land kein EU-Mitglied ist wie die Schweiz, wählen Sie 
bitte „Sonstige nicht aufgeführte ausl. Rechtsform – Juristische Person (Nicht 
EU-Recht)“. Im Zweifelsfall sollte die Herkunft der Rechtsform über den Grün-
dungsvertrag oder die Gründungsurkunde erkennbar sein. Ein weiteres Indiz ist 
normalerweise auch der Ort der Hauptniederlassung. 
 
Nachdem häufiger Fälle vorkamen, bei denen Betriebe mit der Rechtsform 
"Sonstige Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen 
Rechts" keinen Eintrag im Handelsregister hatten, wurde vom bundesweit ver-
antwortlichen XGA-Expertengremium das Austauschformat für Gewerbeanzei-
gen angepasst, so dass bei dieser Rechtsform Registerangaben nicht mehr 
zwingend erforderlich sind. 
 
Aufgrund einiger Rückmeldungen von GEWAN-Anwendern wegen nicht aus-
wählbaren Registereintrag "Handelsregister A" bei der NORMA Unternehmens 
Stiftung, obwohl ein entsprechender Handelsregisterauszug vorlag, wurde eine 
entsprechende Änderungsmeldung beim Expertengremium XGewerbeanzeige 
eingereicht. Dieser wurde stattgegeben, sodass ab 01.06.2021 bei Auswahl der 
Rechtsform „Rechtsfähige Stiftung“ auch die Eintragungsart „Handelsregister 
A“ möglich ist. Bis dahin empfehlen wir, die Rechtsform „Sonstige nicht aufge-
führte deutsche Rechtsform – Juristische Person“ auszuwählen. 
 
Wir möchten nochmal darauf hinweisen, dass Sie vom Landratsamt beanstan-
dete Gewerbemeldungen (Rückläufer) möglichst zügig bearbeiten, damit diese 
zeitnah an die Empfangsstellen weitergeleitet werden können. 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Bei fehlerhaften oder fehlenden Angaben, können Sie jederzeit eine Korrek-
turmeldung vornehmen, also die letzte Meldung nochmal korrigieren. Dies ist 
auch möglich, wenn die Meldung inzwischen schon an die Empfangsstellen wei-
tergeleitet wurde. Da Korrekturen im Austauschformat nur für die Korrektur von 
fehlerhaften Gewerbeanzeigen definiert sind, sollte bei nicht meldepflichtigen 
Aktualisierungen der Daten eines Gewerbes eine freiwillige Ummeldung vorge-
zogen werden.  

Ab 01.05.2022 wird bundesweit eine sogenannte Änderungsmitteilung für Ge-
werbe eingeführt. Damit können zukünftig Änderungen im Gewerbe, welche 
nicht anzeigepflichtig sind und auch nicht über eine freiwillige Anzeige erfolgt 
sind, erfasst und an die Empfangsstellen weitergeleitet werden. 

 
GEWAN-Verständigungsdienst 

Alle Empfangsstellen mit Ausnahme von Statistik, Lebensmittelüberwachung 
und Registergerichten erhalten Korrekturmeldungen, sofern die sonstigen Vo-
raussetzungen erfüllt sind. Der Unterschied zur Übermittlung von An-, Um und 
Abmeldungen besteht nur darin, dass den Landratsämtern die Korrekturmeldun-
gen nicht mehr zur Prüfung vorliegen, wenn die Meldung, auf die sich die Kor-
rektur bezieht, schon genehmigt wurde. 

Da die Landratsämter aber den GEWAN-Client zur Verfügung haben, können die 
zuständigen Sachbearbeiter die Korrekturmeldungen trotzdem auf Wunsch über 
die Bildschirmansicht (Gewerbeauskunft Betriebsstätte) ansehen. 

 

Tipps und Tricks 

Unter dieser Rubrik stellen wir kleine Hilfen vor, die Ihnen die Arbeit mit dem 
GEWAN-Client erleichtern sollen. 

Diesmal geht es um den Ein- und Austritt von gesetzlichen Vertretern (Ge-
schäftsführerwechsel) bei Kapitalgesellschaften und sonstigen Rechtsformen 
mit juristischen Personen. Hier empfehlen wir dringend, dies über die freiwillige 
Ummeldung (s.a. Benutzerhandbuch, Kap. 6.4) durchzuführen. 

Um einen Eintritt und/oder Austritt von gesetzlichen Vertretern vorzunehmen, 
gehen Sie folgendermaßen vor: 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Sie betätigen die Schaltfläche „Ummeldung“ im Menü Gewerbemeldung und 
suchen die betreffende Betriebsstätte. Nach Eingabe von Wirksamkeits- und 
Anzeigedatum klicken Sie bitte auf den Reiter „Ummeldung Person“, da sich die 
Ummeldung auf die juristische Person bezieht.  

 

Sie haken dann das Kästchen für „Benennung eines neuen gesetzlichen Vertre-
ters“ an und gelangen automatisch in den Dialog für die juristische Person. Dort 
betätigen Sie neben der Tabelle der gesetzlichen Vertreter die Schaltfläche „Hin-
zufügen (NP)“ und gelangen in den Dialog für die natürliche Person.  
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

 

Nach Eingabe des Eintrittsdatums geben Sie wie gewohnt die Daten des neuen 
gesetzlichen Vertreters ein bzw. suchen die Person, falls sie schon im Datenbe-
stand existiert. Danach klicken Sie auf „OK“ und landen wieder in der juristischen 
Person. Die neue Person ist jetzt in der Tabelle der gesetzlichen Vertreter einge-
tragen und die Zahl der gesetzlichen Vertreter wurde automatisch aktualisiert. 

Bitte führen Sie an dieser Stelle noch keinen Austritt eines gesetzlichen Vertre-
ters durch, sondern klicken nochmal auf „OK“ und geben den Korrekturgrund an, 
der in der Regel dem Ummeldegrund entspricht. Dann befinden Sie sich wieder 
im Dialog für die Ummeldung. 

Falls zum gleichen Datum ein anderer gesetzlicher Vertreter austritt, haken Sie 
jetzt noch den Ummeldungsgrund direkt darunter „Ausscheiden eines gesetzli-
chen Vertreters einer juristischen Person“ an. Sie gelangen wieder in den Dialog 
für die juristische Person und markieren die Zeile der Person, die austritt, falls 
dies nicht schon automatisch erfolgt ist. Dann führen Sie einen Doppelklick in der 



 

 

IT-Dienstleistungszentrum des Freistaats Bayern 
 

 

 

 

 

GEWAN-Newsletter April 2021 - 9 - 

 

Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Spalte Austrittsdatum durch. Der Cursor blinkt jetzt in dieser Spalte und Sie kön-
nen das Austrittsdatum wie gewohnt eingeben.  

 

Bitte beachten Sie, dass die Schaltfläche „Austragen“ nicht dazu gedacht ist, ein 
Ausscheiden eines gesetzlichen Vertreters vorzunehmen, sondern nur dazu, ei-
nen neuen Vertreter, der noch nicht in der letzten Meldung gespeichert war, 
wieder aus der Tabelle der Vertreter auszutragen. 

Nach dem Setzen des Austrittsdatum gelangen Sie nach Klicken von „OK“ und 
Anhaken des Korrekturgrundes wieder in den Ummeldungsdialog. 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Sie haben nun die Möglichkeit, einen weiteren Ummeldungsgrund anzuhaken, 
wenn die Änderung zum gleichen Datum erfolgt ist wie der Geschäftsführer-
wechsel oder sonstige Daten zu korrigieren über Schaltfläche „Korrektur“. Alter-
nativ können Sie die Ummeldung natürlich sofort speichern durch Betätigen der 
entsprechenden Schaltfläche.  
 
Beachten Sie auch, dass Sie bei gleichem Wirksamkeitsdatum (Ummeldungsda-
tum) verschiedene meldepflichtige und freiwillige Ummeldegründe nahezu be-
liebig kombinieren können. Außerdem kann ein Ummeldegrund mit gleichem 
Wirksamkeitsdatum auch durch eine Korrekturmeldung noch nachträglich er-
gänzt werden. 
 
Ein Gesellschafterwechsel bei Einzelunternehmen und Personengesellschaften 
ist nicht über eine Ummeldung möglich. Bei Einzelunternehmen können Sie die-
sen nur über eine vollständige Ab- und Anmeldung durchführen, bei Personen-
gesellschaften können Sie auch eine An- und Abmeldung Person vornehmen. 
 
 
 
GEWAN-Schulungen 

Leider mussten die Schulungen für das gesamte Jahr 2020 aufgrund der durch 
die Corona-Krise verhängten Beschränkungen ausfallen.  

Auch für 2021 können wir momentan noch keine festen Termine festlegen. Wir 
werden Sie informieren, sobald es die organisatorischen und örtlichen Rahmen-
bedingungen zulassen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr GEWAN-Team 


